
Auslandsseelsorge 2ZUr Erhaltung Lolkscleutscher Art Iin Lekartler 80 (544 8.) Salzburg 1939, Pustet.
Ubersee kaum berührt, Würdigt die großen kultur- 6.80 Geb.
politischen Leistungen deutscher Missionare alter und Den Blick der Deutschen Iim Innern des Reiches ber

eit (231—-237). Die Schaffung eines einheimi- die renzen der Heimat hinaus lenken Uun
schen Klerus 181 „einer der großartigsten Gedanken“ ihnen jene Gebiete näher bringen, die nun-

(2355 der ber Alter Als Leo XIII 15t und seit Grün- mehr mit UnsereI eigenen Schicksal Eng verknüpft sind,
dung der Propaganda 1622 Im Vordergrund Atho- 15t die Aufgabe des vorliegenden, umfangreichen Wer-
lischer Missionsarbeit steht. Die Anpassungsmethode Kkes. Schneefuß hat das Verdienst, für die Wertvolle,
der Alten Jesuitenmissionare Wird „geradezu als Höhe- gemeinsame Arbeit eine Reihe namhatter Wissenschaft-
punkt gegenseitigen kulturpolitischen Verstaändnisses“ ler und A Kenner der betreffenden Lander 86h
8e (236), ahnlich die „Arbeiten des heiligen Wonnen haben, denen besonders Maull
Franz Xaver, die Leistungen jener Missionare, die sich hervorzuheben 18t. Dieser behandelt Deutschland, Ita-
durch den eurasiatischen Landraum den Höfen der lien und Südosteuropa Iin ihren geographisch-geopoli-
großen Mongolen- und Tatarenkaiser pazifischen tischen Beziehungen. Seine Schau geht VO  — den Grenz-
fer hindurchkämpf ten, der Jesuitenastronomen raumen AusS, dann länderkundliche, natürliche Ein-
China, des Bischofs Las Casas, der Jesuiten IN Para- heiten Als5 die Grundlagen der Beziehungen Iim Lebens-
guay“ 232 Mit Recht Wir die Klage ber den Un rauM aufzuzeigen. An Stelle der einfachen Aufzählung
dank* und die Verständnislosigkeit, mit der Weite Kreise der Iim Ablauf ihrer Geschichte immer Wieder Sich
der Heimat diese Kulturpioniere und kulturpolitischen ahnelnden der gar gleichbleibenden, raumerfüllenden
Brückenbauer VO!  — OlK Olk ZU Schaden deut- und zeitgestaltenden Vorgänge jener Lander erhellt
scher Weltgeltung bedacht haben, auch auf die Wirk- Wuchtig und eindrucksvoll die Gegenüberstellung der
samkeit deutscher Missionare ausgedehnt (232 f.) ftür jeweiligen natürlichen Raumbilder den etzten Sinn und
deren Arbeit den Fremdvölkern daher auch AuS die tiefste Wurzel der 8S1Ee auslösenden Impulse. 81Ee
kulturpolitischen Gründen mehr Dank und Verstaänd— Werden als ine VO Raum geforderte und dem Raum
VS dringend gefordert Werden mu Für die kultur- gerecht Wwerdende politisch-geographische Dynamik dar-
politischen Rückwirkungen der Missionsarbeit ZUrTr gestellt und ls5 einzig Wahre politische Kombination In
Völkerverständigung gab Msgr. COoOstantini, der Sekre— diesem Landerblock erkannt. Ahnlich geben die übrigen
tar der Propaganda, Iim Herbst 1939 Iin einer geist- utoren VO.  — den Nachbarstaaten und Srenz-
vollen Konferenz „Cristo Cesare nelle missioni“* raumen ein anschauliches geopolitisches Bild Die Dar-
der Gregorianischen Universität Rom grundlegende stellung 181 keineswegs rein beschreibend; IE  — AKndet
Weisungen. OrtO 8.V die Erscheinungen Vvielmehr 1 ihrem Ursächlichen ZU·

sammenhang Im Raum selbst gezeichnet. Zahlreiche
Die Historischen Voraussetzungen JLer judischen Rassen- Karten und Abbildungen begleiten und ergänzen den

mischung. Von Gerhard Kittel. 80 (46 8 Ham- Eext. Kön!ig 8.J.
burg 1939, Hanseatische Verlagsanstalt. Kart. 1.80

Die Heiligen 72U0 4⁴5 Recht. Von Hans ChristophBekanntlich redet der exakte Biologe nl  Ht VO einer
(Das Rechtswahrzeichen. Beiträge ZUrjüdischen Rasse, sondern VO.  — einem Rassengemisch AIs

der kennzeichnenden Eigenart der Judengemeinschaft. Rechtsgeschichte und rechtlichen Volkskunde; brsg.
Dieses Gemisch 181 ein rbe AuS alter Zeit, das sicher VO Bader, Heft I.) 80 (106 mit Abb.)
Schon ins Shetto des Mittelalters hineingegangen 15t. Freiburg 1. Br 1939, Herder. Geh 4.50
Geht ILall ber Weiter zurück, ndet Mmall erstaunlicher- Die Schriftensammlung, deren ErStes Heft hier VOT

liegt, verspricht in glücklichster Weise einem AnliegenWeise bei den Juden selbst eine sehr scharfe Rassen-
reinigung Esdras und Nehemias, bei der alle dienen, das Seit Jahren die eutsche Rechtsgeschichte
remden Männer, Frauen und Kinder heimgeschickt beschäftigt: Verbindungslinien aufzuzeigen VO.  —

und ein radikales Mischehengesetz erlassen Wwurde. Man Volksbrauch echt und umgekehrt, VO]Nn Olks-
frömmigkeit Een Ubungen der Rechtspflege. Mitmußte 15⁰0 die Rassenmischung, WellIl WITI 816e Als bio-

logische Tatsache vorfinden, In die Et VOT dem Exil bewundernswerter Fülle geschichtlicher Einzelkenntnisse
verlegen. Aber Professor Kittel zeigt noch ein Weites und einem allseitigen Reichtum der Darstellung han-

delt der Verfasser U. A. VO den Prozeßpatronen, VO.YPOI. das die elt des Hellenismus und der gleichzeitig
jüdischen Diaspora dem Eindringen fremder Rassen- den Schutzheiligen der Gefangenen, der Serichteten
elemente durch Proselyten Ofrenstellte und das ErSTU und ihrer Henker, VO  — den Patronen Diebstahl
durch Kaiser Hadrian, besonders ber durch Kon- und der Diebe selbst und endlich denen der Juristen.

Ob WOhI NUur Zufall 151t der aAllein der allgemeinenstantin geschlossen Wurde. Die Tatsachen machen Ver-

ständlich, die frühchristlichen Synoden, beson- Steigerung der Heiligenverehrung zugeschrieben werden
muß, daß die Atrone Prozeßnot und Prozeß-ders In Spanien, Sich Scharf 86E die Proselyten-

macherei der Juden Ur Wehr SeHen und diese Abwehr- verschleppung Seit der Rezeption des römis  en Rechts
krafte das I. Mittelalter hindurch Iim irchliche Sich mehren? Das reiche Material, das hier gesammelt
Recht Sich Wach erhielten. vorgelegt Wird, würde bereits genügend GrundlageHeselhaus bilden einer Untersuchung über die seelis  C Ein-
Des Reiches NLeute Nachbarnu. Von Dir. Walter stellung und geistige Beurtei
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ung des Rechtsganges 1

der mittelalterlichen Welt überhaupt. 2eliger 8.J.Unter Mitarbeit namhafter Wissen-


